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 Additive Kooperationen: 
Ein vermessenes Feld mit marginalem Grenzverkehr



„tit for tat“ 
(Gefangenendilemma)

Robert Axelrod (2000). Die Evolution 
der Kooperation, München: 
Oldenbourg. 



• Neue Zielgruppen erreichen, Arbeitszeiten vormittags, viele Kinder 
gleichzeitig erreichen
• Wenn Musikschule in allgemeinbildenden Schulen zu Gast ist, was 

passiert mit den Gebäuden und der Hardware der Musikschule selbst?
• Vernetzung zu gering, zu wenig auf Vorhandenes aufgebaut, 

Kommunikation,  Bürokratismus, unterschiedliche organisatorische 
Abläufe, begrenzte Abstimmungsmöglichkeiten und fehlende zeitliche 
Ressourcen auf beiden Seiten.
• Akzeptanz innerhalb des Schulalltags (Sind wir gewollt oder nur 

akzeptiert?) / Einbindung unserer Lehrkräfte funktioniert selten 
(Schlüssel, Zugang zum Lehrerzimmer, Schränke, etc.)



• Als Ergebnis mehr Anmeldungen an unserer Musikschule
• Höhere Breitenwirkung, mehr Anmeldezahlen für die MS, mehr 

Präsenz in der Kommune
• Nachwuchsakquise für den Kernunterricht der Musikschule.
• Zwei parallele System mit ggf. unterschiedlichen Interessen und 

Priorisierungen, unklare Zuständigkeiten und Probleme 
(Lehrermangel, Raumknappheit)
• einseitige Profilierungsvorstellungen



Synergetische Kooperation: 
Eins und eins macht drei



• Zusammenarbeit auf allen Ebenen und gemeinsamer Blick in die 
Zukunft. Veränderungen und Zugeständnisse müssen auf beiden 
Seiten erfolgen.
• fachliche Zusammenarbeit
• Musikschule ist kein "Gast" sondern voll akzeptierter Teil des 

Bildungssystems 
• gemeinsame Aufführungen, Einbindung in das Schulgeschehen
• Eine gemeinsame Vision von Schule und Musikschule
• kein rein "externes Angebot" sein sondern ein Teil des 

Schulalltags, fortlaufend



• Wir haben vor Ort überhaupt keinen Ansprechpartner!
• Es gibt keine Musiklehrkraft vor Ort.











Jack Ma auf dem 48. 
Jahrestreffen des 
Weltwirtschaftsforums 
2018







• Ich denke, dass Sport, Musik und Kunst wichtiger für die 
Entwicklung unserer Jugendlichen sind als Algebra und Latein.



„Bis heute kennt die 
Forschung nichts, das 
die kognitive 
Leistungsfähigkeit von 
Kindern in 
vergleichbarer Weise 
fördert wie der Musik- 
und Kunstunterricht.“



„Die Selbständige Schule 2015 ist eine Dienstleistungsorganisation im 
Bereich Bildung und keine soziale Einrichtung.“

Vereinigung der hessischen Unternehmerverbände (Hg.): Selbständige Schule 2015. Leitbild, Ziele 
und Fundamente. Positionspapier der Vereinigung der hessischen Unternehmerverbände (VhU) zur 
hessischen Qualitätsschule, Frankfurt a. M. 2004, S. 14.









Stätten der Lebensnot:
Das moderne Großraumbüro 





• Stärkerer Wissensaustausch im Kollegium und auch MS 
übergreifend zu inhaltlichen Themen
• Mangelnde Fortbildungsangebote für Musikschullehrkräfte



Lernen im G-8ter



„Führen und Folgen“























• Möglichkeit des Angebots von Einzelunterricht in den Schulen im 
Vor- und Nachmittagsbereich 
• Als Musikschullehrerin ist ein Unterrichtstag an einem Ort 

wünschenswert - ein Wechsel des Unterrichtsortes nur "zweite 
Wahl", eine Aufteilung der Arbeitszeit auf z.B. 8-10 Uhr und/oder 
12-14 Uhr in der Schule und 17-20 Uhr in der Musikschule (wg. 8-
Std-Betreuung der Kinder lt. Ganztagsschulgesetz) ein Unding.
• Integration in den gesamten Schultag, und zwar sowohl Gruppen- 

als auch Einzelunterricht im Laufe des gesamten Schultages. 



















• Wir haben vor Ort überhaupt keinen Ansprechpartner!
• Es gibt keine Musiklehrkraft vor Ort.



• Probleme gibt es meist beim Wechsel der Grundschulleitung (und 
oder Hausmeister).
• generell eher schlechtes Standing von Musik/-Unterricht an 

allgemeinbildenden Schulen
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Erfolgsfaktoren in der Zusammenarbeit 
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Einbindung in die Infrastruktur der Schule

Kooperationslehrkräfte im Kollegium vorstellen

Räume zuverlässig zur Verfügung stellen

Kommunikation von Schulterminen

Bewusstsein für Gehaltsunterschiede und Expertise 

Augenhöhe



Erfolgsfaktoren in der Zusammenarbeit 

Augenhöhe
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Verbindlichkeit

Kooperationsvertrag schließen!

Ausfall klar regeln

Aufsichtspflicht klar regeln 
(Fachaufsicht/Dienstaufsicht)

Disziplinarische Vollmachten regeln/ausstellen und an 
die SuS kommunizieren
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Erfolgsfaktoren in der Zusammenarbeit 

Augenhöhe

Verbindlichkeit
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Verlässlichkeit

Klar Kommunizieren

konsequent an Vereinbarungen halten

Zusagen müssen für mind. 1. Schulhalbjahr gelten

Die dritte Wand bleibt stehen!
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Erfolgsfaktoren in der Zusammenarbeit 

Augenhöhe

Verbindlichkeit

Verlässlichkeit
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Nachhaltigkeit

langfristige Verbindungen suchen und pflegen

Vertretungen frühzeitig aufbauen 

Ehrlichkeit beim zu erwartenden Ergebnis

Commitment der Schulleitungen
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Erfolgsfaktoren in der Zusammenarbeit 

Augenhöhe

Verbindlichkeit

Verlässlichkeit
Nachhaltigkeit
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Win - Win

beide Seiten müssen profitieren

Kooperationspartner auf beiden Seiten sichtbar machen

Schnittstellen schaffen (AG-Anrechnungen, 
Freistellungen, Terminabstimmung)

Gemeinsame Veranstaltungen/Präsentationen
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Erfolgsfaktoren in der Zusammenarbeit 

Augenhöhe

Verbindlichkeit

Verlässlichkeit
Nachhaltigkeit

Win - Win
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Chaostoleranz

Schule ist chaotisch – Deal with it!

Was passieren kann – passiert!

Resilienz und gesunde Distanz trainieren

Feedback- und Fehlerkultur entwickeln

Humor!
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Erfolgsfaktoren in der Zusammenarbeit 

Augenhöhe

Verbindlichkeit

Verlässlichkeit
Nachhaltigkeit

Win - Win

Chaostoleranz
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Finanzen

Notwendigkeit erkennen

Sachzwänge verstehen und ggf. umgehen

Kommune einbeziehen/überzeugen

Drittmittelakquise (Kultur macht Stark, 
Landesprogramme)
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Erfolgsfaktoren in der Zusammenarbeit 

Augenhöhe

Verbindlichkeit

Verlässlichkeit
Nachhaltigkeit

Win - Win

Chaostoleranz

Finanzierung
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